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LUKAS 13, 10-17 
 

10 Und ER lehrte in einer Synagoge am 
Sabbat. 11 Und siehe, eine Frau war da, die 
hatte seit achtzehn Jahren einen Geist, der 
sie krank machte; und sie war verkrümmt und 
konnte sich nicht mehr aufrichten. 12 Als aber 
JESUS sie sah, rief ER sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, sei 
frei von deiner Krankheit! 13 Und legte die Hände auf sie; und 
sogleich richtete sie sich auf und pries Gott. 14 Da antwortete 
der Vorsteher der Synagoge, denn er war unwillig, dass JESUS 
am Sabbat heilte, und sprach zu dem Volk: Es sind sechs Tage, 
an denen man arbeiten soll; an denen kommt und lasst euch 
heilen, aber nicht am Sabbattag. 15 Da antwortete ihm der 
HERR und sprach: Ihr Heuchler! Bindet nicht jeder von euch am 
Sabbat seinen Ochsen oder seinen Esel von der Krippe los und 
führt ihn zur Tränke? 16 Sollte dann nicht diese, die doch 
Abrahams Tochter ist, die der Satan schon achtzehn Jahre 
gebunden hatte, am Sabbat von dieser Fessel gelöst werden? 
17 Und als ER das sagte, mussten sich schämen alle, die gegen 
ihn gewesen waren. Und alles Volk freute sich über alle 
herrlichen Taten, die durch ihn geschahen. 
 

Fakt: Die Heilung der Frau am Sabbat   
Detail 1: JESUS sieht dich 

 

� Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR 
aber sieht das Herz an 1.Samuel 16,7 

 

� JESUS sieht dich an - und Du? 

 

Detail 2: JESUS durchbricht Tabus 
 

�  Neben den Geboten „Du sollst nicht töten“ oder „Du 
sollst keine anderen Götter neben mir haben“ steht 

das Gebot „Achte den Sabbat“. 
 

� Der Sabbat wurde doch für den Menschen 
geschaffen, nicht der Mensch für den Sabbat.       
Mark. 2, 27 
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� Das Wort Sabbat kommt vom hebräischen Wort 

schabbat. Das bedeutet „Aufhören“. 
 

Detail 3:   JESUS ruft dich zu sich 
 

�   Sie konnte JESUS nicht sehen; aber ER   

       sah sie. 
 

� Matthäus 11,28 - Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid; ich will euch erquicken. Komm zu 
mir mit dem, was dich schmerzt und niederdrückt! 
Ich will dich zur Ruhe kommen lassen.  

 

� 1. Petrus 5,7 - Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er 
sorgt für euch. 

 

� Johannes 10,3 - Dem macht der Türhüter auf, und die 
Schafe hören seine Stimme; und er ruft seine 
Schafe mit Namen und führt sie hinaus. 

 

� Johannes 7,37-39 / Jesaja 40,31/ Jesaja 41,10 / Jesaja 42,3 / Jesaja 43,5 / 

Jesaja 53,5 / 2.Korinther 12,9 
 

� Jesus ist gekommen, die Werke des Satans zu 
zerstören 1.Johannes 3,8 

 

Jesus sieht Menschen: Im Getümmel des 
Synagogenlebens sieht Jesus diese Frau, die viele 
längst übersehen. 
 

Jesu Berührung erlöst und richtet auf: Jesus ist 
nicht zuerst Richter, sondern der Auf-Richter. Er 
verhilft uns zu einem „aufrichtigen“ und 
„aufrechten“ Gang. 
 

Wir dürfen Auf-Richter sein für andere, 
die in sich verkrümmt sind wie Luther es 
ausdrückt, weil ihnen die lösende und 
aufrichtende Kraft Gottes fehlt.  


